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Jahresbericht 2025: Starke Zusammenarbeit für eine lebenswerte Region

Präsentationsfläche bietet. 
Ergänzt wird dieses Angebot seit 2024 durch den 
„LandkreisGutschein“. 

Große Resonanz fand auch das HofladenQuiz 2025, an 
dem sich über 200 Personen beteiligten und das die 
regionale Direktvermarktung weiter sichtbar machte. 

Ein wichtiges Instrument zur Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger bleibt das Regionalbudget. Allein 
im Jahr 2025 wurden rund 73.000 Euro Fördermittel 
für 16 Projekte ausbezahlt. Unterstützt wurden dabei 
unter anderem soziale, kulturelle und jugendbezogene 
Vorhaben wie die Projektwoche „RapSpect“ an der 
Mittelschule Langenzenn-Veitsbronn, die sich mit The-
men wie Respekt, Demokratie und Menschenrechten 
auseinandersetzte. 

Insgesamt zeigt der Jahresbericht 2025, dass die 
Zenngrund Allianz mit klaren Zielen, engagierter 
Zusammenarbeit und vielfältigen Projekten einen 
wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der 
Region leistet – und gut gerüstet ist, die kommenden 
Herausforderungen gemeinsam anzugehen.

Die Zenngrund Allianz blickt in ihrem Jahresbericht 
2025 auf ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 
der interkommunalen Zusammenarbeit zurück. 

Grundlage der Zusammenarbeit ist das Leitbild „Leben 
Zen(n)tral im Grünen“, das die besondere Verbindung 
von Natur, Wohnen, Arbeiten und Freizeit in 
unmittelbarer Nähe zu den Metropolräumen Nürnberg 
und Fürth beschreibt. 
Ein Schwerpunkt des Berichts liegt auf der Fortschrei-
bung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zepts (ILEK). Das ursprüngliche Konzept aus dem Jahr 
2018 umfasst sieben Handlungsfelder – von Wohnen 
und Ortsentwicklung über Mobilität bis hin zu Freizeit, 
Tourismus und Wirtschaft. Insgesamt sind darin 75 
interkommunale Maßnahmen verankert. 
Der noch bis Sommer 2026 laufende Fortschreibungs-
prozess baut auf der Zwischenevaluierung 2022 sowie 
einem Evaluierungsseminar im April 2025 auf. 

Die Rückmeldungen fielen überwiegend positiv aus: 
Die bestehenden Strukturen wie regelmäßige 
Allianzratssitzungen, Geschäftsstelle und Umset-
zungsbegleitung haben sich bewährt. 

Darüber hinaus informiert der Jahresbericht über 
zahlreiche laufende und abgeschlossene Projekte aus 
dem ILEK. Die Plattform „LandkreisMacher“ stärkt die 
regionale Wirtschaft, indem sie Händlern, Direktver-
marktern und Gastronomen eine kostenfreie digitale 


